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Herr Stadtverordnetenvorsteher Bad Vilbel, 22. April 2019 
Herbert Anders 
Rathaus  
 
Am Sonnenplatz 1 
61118 Bad Vilbel 
 

Sehr geehrter Herr Anders, 

wir möchten Sie bitten folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Stadtverordnetenver-
sammlung am 14. Mai 2019 zu setzen. Wir bitten den Antrag vorher im Plan, Bau- und Um-
weltausschuss beraten zu lassen. Die Redezeit bitten wir auf 50 Minuten festzusetzen. 

 
Antrag 

Errichtung eines Fahrradparkhauses am Nordbahnhof 

Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat der Stadt Bad Vilbel, am Nord-
bahnhof der Stadt Bad Vilbel ein Fahrradparkhaus, nach Möglichkeit gemeinsam mit der 
Deutschen Bahn bzw. in Einvernehmen mit dieser, mit mindestens 250 Stellplätzen für Fahr-
räder zu errichten. 

Von städtischer Seite ist es erforderlich, den in der Antragsbegründung vorgeschlagenen 
oder gegebenenfalls einen alternativen Standort in der Nähe des Zugangs zu der Unterfüh-
rung des Nordbahnhofs zu bestimmen. Soweit der hier bereits vom ADFC Bad Vilbel e.V. 
2017 vorgeschlagene Standort – das plane Gelände, auf dem das denkmalgeschützte Wirt-
schaftsgebäude des Nordbahnhofs stand – gewählt wird, ist eine Verhandlung mit der Deut-
schen Bahn über die Aufstellung und Errichtung des Fahrradparkhauses zu führen. 

Begründung: 

Die Planung und Schaffung eines multimodalen, barrierefreien Mobilitätszentrums in 
Bad Vilbel ist ein zentraler Schlüssel auf dem Weg zu einer zukunftsweisenden Verkehrs-
entwicklung. Ein wettergeschützes, diebstahlsicheres und komfortables Bike-and-Ride-
Fahrradparkhaus an Bad Vilbels Hauptbahnhof ermöglicht nicht nur ein einfaches Umsteigen 
zwischen Fahrrad, ÖPNV und Bahnfernverkehr sondern integriert auch weitere Infrastruktur, 
wie Ladeangebote für Pedelecs und E-Bikes, Radservicestationen für kleinere Reparaturen 
und Luftaufnahme, möglicherweise auch eine zu bestimmten Tageszeiten mit Vor-Ort-
Service besetzte Radreparaturwerkstatt. Hinzukommen können eine Radverleihstation bzw. 
ein Ausleihangebot für Fahrräder, Lastenräder und E-Bikes für die letzte Meile und die nähe-
re Umgebung. 

http://www.spd/
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Im direkten regionalen Umkreis gibt es seit 2015 am Bad Homburger Bahnhof ein Fahrrad-
parkhaus mit 176 kostenlosen und 36 kostenpflichtigen Stellplätzen. Dies hat eine städtische 
Gesellschaft seinerzeit realisiert. Bad Homburg ist von der Einwohnerzahl und der möglichen 
Zahl der Nutzer zu Bad Vilbel in etwa vergleichbar, da beides "Pendlerstädte" sind, bei de-
nen der zentrale Bahnhof aufgrund der Entfernung nicht gut fußläufig von der Innenstadt und 
Stadtteilen aus erreichbar ist  
(siehe Link: http://www.kulturbahnhof-bad-homburg.de/shops/index-showid53487.htm). 

Die Entwicklung des Pendlerverkehrs wird sich in Zukunft noch verstärken, ein Bedarf an 
sicheren, geschützten Fahrradabstellplätzen in direkter Nähe zu den Gleisanlagen ist daher 
nach Ansicht der Fraktionen von SPD und GRÜNEN gegeben (siehe Link: 
http://www.faz.net/aktuell/politik/inland/neuer-pendler-rekord-in-deutschland-15129839.html). 
 
In Bad Homburg stieg die Nachfragen bereits in kurzer Zeit nach Fahrradabstellplätzen am 
Bahnhof dermaßen an, dass die über 200 Fahrradparkhausabstellplätze nicht mehr aus-
reichten (siehe Link:  
http://www.taunus-zeitung.de/lokales/hochtaunus/vordertaunus/Radfahrer-machen-
Probleme-Wildes-Parken-am-Bahnhof;art48711,2639738). Aus diesem Grunde wurde in Bad 
Homburg 2017 bereits für den zusätzlichen Bedarf erneut geplant. 

Einen entsprechenden Bedarf sehen auch wir in Bad Vilbel als gegeben an. Das zeigen die 
bereits jetzt schon außerhalb der Ferienzeiten übervollen neuen überdachten Radabstellan-
lagen am Nordbahnhof. Die Verknüpfung von Verkehrsträgern ist eine entscheidende Stell-
schraube für die Zukunft. 

Ein passendes "Betreiberkonzept" zu finden, dürfte kein Problem darstellen. Eine Koexistenz 
mit einem Bahnhofskiosk, einem Paketshop, möglicherweise einer Reinigungsannahme – 
dem Einfallsreichtum sind hier keine Grenzen gesetzt – könnte etwa entstehen. Das Ganze 
könnte entweder als kommunale Einrichtung, als Betrieb der Stadtwerke Bad Vilbel oder in 
Regie der Deutschen Bahn, die momentan noch Eigentümerin des favorisierten Geländes 
des abgerissenen Wirtschaftsgebäudes am Bahnhof ist, betrieben werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen     für die Fraktion 

 

 

Christian Kühl       Katja Koci 

 

Fraktionsvorsitzender 
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